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Von Chizuru94

Kapitel 7: Konfrontation mit einem Unbekannten!

Schon nach kurzer Zeit hatte Kakashi die Rothaarige eingeholt, und erschien hinter
ihr, worauf er ihr gleich einen Kunai an den Hals hielt.
Midori schluckte.
„Also, weshalb hast du uns belauscht?!“, fragte der Silberhaarige ernst und man sah
ihm an, dass er wütend war.
„I -ich…!“, stotterte sie, kam aber nicht weiter, da Itoe sie eingeholt hatte und zu ihr
rannte.
Itoe blickte vielsagend zu Kakashi, der zögerlich den Kunai wieder wegsteckte.
„Weshalb hast du Kakashi und mich belauscht?!“, fragte die Schwarzhaarige, und man
merkte, dass sie enttäuscht von ihrer Freundin war.
„Also, ich…“, fing sie noch mal an, fand aber nicht die richtigen Worte ihrer Freundin
gegenüber.
Sie seufzte.
„So genau… weiß ich dass eigentlich auch nicht.“, meinte die Rothaarige und wich
Itoe’s Blick aus.
Kakashi und Itoe blickten sie misstrauisch an.
Keiner von beiden konnte wissen, das Midori die Wahrheit sprach.

Inzwischen beobachtete jemand das Gespräch der Drei von einem Dach aus, und
grinste kalt.
//Es scheint funktioniert zu haben… Also ist dieses Kekkei Genkai doch so nützlich,
wie ich dachte. Sobald die beiden anderen abgezogen sind, werde ich sie fragen, was
sie erfahren hat.//

Während sie weiter ratlos und schweigend stehen blieben, spürte Kakashi eine
weitere Präsenz.
Er wandte sich um, und blickte zum Dach eines Hauses, worauf sich jedoch niemand
befand.
//Da war jemand. Aber wer…?//
Als der Silberhaarige sich sicher war, dass sie niemand mehr beobachtete, sah er
wieder zu den beiden Mädchen.
„Beenden wir das Gespräch für heute.“, meinte er, und blickte noch mal vielsagend zu
Midori, die schuldig zu Boden sah.
Itoe nickte.
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„Wir sehen uns Konoha etwas an.“, antwortete sie, und schaute zu ihrer Freundin.
Diese wich ihrem Blick noch immer aus.
Darauf verschwand Kakashi nickend.

Itoe ging mit Midori durch das Dorf, und besah sich der vielen Gebäude, die im
Zentrum standen.
Darunter entdeckte sie ein besonders auffälliges, großes Haus, mit einem roten
Schild, auf dem ein Kanji-Zeichen abgebildet war.
//Hm, das ist doch das Hokage-Gebäude, oder?//, erinnerte sie sich zurück.
Dort hatte Kakashi vor zwei Tagen dafür gesorgt, dass sie in Team 7 aufgenommen
wurde.
Bei dem Gedanken lächelte sie leicht.
Midori sah nun endlich wieder zu ihrer Freundin.
„Itoe, letzte Nacht…“, fing sie an, zögerte aber.
Itoe schaute darauf fragend zu der Rothaarigen.
„Ja?“, meinte sie aufmerksam, und wartete ab, was Midori zu sagen hatte.
Doch diese kam nicht dazu, da in diesem Moment jemand neben ihnen erschien.
Itoe und Midori wandten sie etwas erschrocken zu der Person um.
Es war ein Jugendlicher, mir kurzem braunen Haar, der böse zu Midori lächelte.
Diese wich ängstlich zurück.
„Wer bist du?!“, fragte Itoe, und musterte die Person.
Diese zögerte, bevor sie antwortete.
„Mein Name ist Kenryoku Uchiha…“, antwortete der Jugendliche und trat näher zu
Midori.
Itoe aber stellte sich schützend vor sie.
„Was willst du? Sag schon!“
„Die Informationen die sie gesammelt hat!“
„Was…?“
Die Schwarzhaarige blickte zu ihrer Freundin.
Diese aber schüttelte den Kopf.
„Ich weiss nichts von Informationen!“, meinte Midori und schaute zu Kenryoku.
Darauf lachte er nur leise.
Dann aktivierte er sein G-Sharingan.
Midori wich wieder etwas zurück, bis sie zu Boden stürzte.
Itoe blickte zu ihr.
„Midori, flieh!“, rief sie zu der Rothaarigen und blickte wütend zu Kenryoku.
„Verschwinde, und lass mich und Midori in Ruhe!“, knurrte sie gereizt, bis plötzlich
feuerähnliches Chakra um ihren Körper aufstieg.
Kenryoku sah etwas verwundert zu ihr.
//Sie besitzt ein Bijuu?! Dann muss ich sie wohl außer Gefecht setzen.//
Schnell machte der Braunhaarige Fingerzeichen, und blickte zu Itoe.
//Jutsu der versiegelten Kammer!//
Nun ging von ihm eine dunkle Aura aus, die sich auf Itoe übertrug.
Diese fühlte sich darauf immer schwächer, bis sie zusammen brach, und das Chakra
von ihr verschwand.
Midori blickte geschockt zu ihrer bewusstlosen Freundin und sah Kenryoku immer
näher kommen.
Sie schluckte.
„So, und nun zu den Informationen. Was hast du über ihr Vorhaben erfahren?!“

                http://www.animexx.de/fanfiction/188565/ Seite 2/3

http://www.animexx.de/fanfiction/188565


Nahende Dämmerung

Die Rothaarige schwieg, antwortete dann jedoch.
„S-Sie wollen morgen zu einem Auftrag aufbrechen und Sie dort treffen.“, sagte sie
ängstlich.
Darauf schaute Kenryoku nachdenklich zu Boden.
//Sie wissen bereits von mir…? Tze.//
Schließlich deaktiverte er sein G-Sharingan, worauf Midori ebenfalls zu Boden ging.
Kenryoku seufzte nochmal leise, bevor er dann wieder verschwand.

In diesem Moment kam ein Schwarzhaariger vorbei, der Itoe und Midori erblickte.
Er rannte schnell zu ihnen, und brachte sie, mit einem Kage Bushin zusammen, in die
Krankenstation Konohas.
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